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52.

und vieles mehr

Göbekli Tepe
Wiege der Kultur?



Editorial
Herzlich willkommen liebe MYSTIKUM-Leser 
zur 52. Ausgabe des Mystikum-Magazins, wir 
freuen uns, euch folgende Themen präsentieren 
zu dürfen:

Göbekli Tepe – Wiege der Kultur?

Gisela Ermel führt uns zum Göbekli Tepe, die 
monumentale Tempelanlage mit gewaltigen 
Steinpfeilern auf einem Kalksteinplateau in der 
Türkei. Die Anlage wurde erst 1995 entdeckt 
und warf alle Hypothesen und Theorien über 
den Grund für die neolithische Revolution über 
den Haufen: „Warum bauten die Steinzeitjäger 
diese Tempel, ehe sie sesshaft wurden?“  

Der Ruf der Berggeister 

Den Weg zur beseelten Natur gibt es auch in den 
Alpen. Alpenschamanen, denen den Erhalt und 
Schutz von Kraftorten und Kultplätzen heilig 
ist. Rainer Limpöck zeigt euch, wie die Aufmerk-
samkeit geschärft werden kann, um Hinweise und 
subtile Zeichen der Berggeister wahrzunehmen.

Zona Mutante

Der Glaube an Zombies ist stark im Voodoo und 
anderen Yoruba-Religionen vertreten. 
Roland Roth klärt uns über den Mythos der Un-
toten auf. Gibt es tatsächlich lebende Tote in der 
Realität? Zombies in Fakt und Fiktion. 

Gewinnspiel Hippokrates-Messe:

In Kooperation mit der Hippokrates-Messe in 
Wien haben wir für euch ein tolles Gewinnspiel! 
Auf Seite 13 könnt ihr tolle Preise gewinnen, die 
direkt auf der Messe vergeben werden.

In den „Mystikum-News“ berichtet Noah von 
Neuem über globale sowie aktuelle Themen des 
Außergewöhnlichen.

Den „SciFi-Filmtipp“ des Monats präsentiert 
euch Roland Roth.
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Viel Spaß beim 
Lesen wünscht euch 
Karl Lesina (Hrsg.) 
und das gesamte  
Mystikum-Team!
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von Gisela Ermel

Rätsel um die Neolithische Revolution

Eine der großen noch unbeantworteten Fragen der Archäo-
logie dreht sich darum, warum einfache Jäger und Sammler 

zu Bauern wurden und wann und warum Menschen anfingen, 
Kultanlagen zu erbauen. Was veranlasste keulenschwingende 
Primitivlinge – so stellen wir uns ja heute allgemein die no-
madischen Wildpflanzen pflückenden und Tiere jagenden 
Altvorderen vor – sich zu versammeln und gemeinsam ein 
Großbauprojekt in Angriff zu nehmen? Anders ausgedrückt: 
Was war die Ursache für die sogenannte Neolithische Revolu-
tion, die aus Jägern und Sammlern Ackerbauern und Götter-
verehrer machte?

Göbekli Tepe
Wiege der Kultur?



Der Begriff „Neolithische Revolution“ stammt 
vom australisch-britischen Forscher V. Gor-

don Childe, der diesen in den 1920er Jahren prägte 
für den Wechsel vom primitiven Nomaden zum 
Kulturmenschen. In der Archäologie herrschte so-
dann folgende Vorstellung vor: Vor 200 000 Jah-
ren erschien der Homo sapiens auf der Bildfläche, 
veränderte sich in den meisten der nachfolgenden 
Jahrtausende erstaunlich wenig, lebte in kleinen, 
umherziehenden Gruppen als Jäger und Sammler, 
bis es dann zu einem plötzlichen und radikalen 
Wandel voller umwälzender Konsequenzen für 
die gesamte Spezies kam. Man begann sich anzu-
siedeln, erfand neue Werkzeuge und die Keramik 
und – Götter. 

Waren weitgehende Umweltveränderungen nach 
dem Ende der Eiszeit der Grund, erstmals Pflan-
zen anzubauen und große Tierherden zu halten, 
weil es nun möglich war aufgrund der üppigeren 
Vegetation und zahlreicheren Tiere? Landwirt-
schaft als Zündfunke, der zur Entstehung  von 
festen Siedlungen führte? Und als Folge davon die 
Entwicklung einer Religion, „um das Zusammen-
leben zu fördern“? Oder war alles ganz anders? 

Entdeckungen der letzten Jahre zwingen die Archä-
ologen, diese Vorstellungen zu überdenken. Was 
war denn nun zuerst da? Siedlungen und dann 
erst Landwirtschaft, wie dies Fundstätten in der 
Levante nahe legen? Oder war Religion die Starthil-
fe für die neue Zivilisationsart? Göbekli Tepe, die  

Die große Wende



Wer in der Zukunft lesen will, 
muß in der Vergangenheit blättern.

André Malraux
franz. Schriftsteller und Politiker (1901 – 1976)



monumentale Tempelanlage mit gewaltigen Stein-
pfeilern auf einem Kalksteinplateau in Südostana-
tolien, erst 1995 entdeckt, warf alle Hypothesen und 
Theorien über den Grund für die Neolithische Revo-
lution über den Haufen. „Warum bauten die Stein-
zeitjäger diese Tempel, ehe sie sesshaft wurden?“, 
fragt Charles E. Mann, Verfasser eines Artikels im 
Magazin „National Geographic“, der 2011 erschien: 
„Begannen dort Kultur und Aufstieg unserer Art?“ 
Denn hier passierte alles in verkehrter Reihenfolge: 
Primitive Jäger und Sammler strömten in großen 
Scharen zu einem Sammelplatz, erbauten eine im-
ponierende monumentale Kultanlage und begannen 
mit dem Anbau von Pflanzen, wohl um die Bau-
arbeiter zu verköstigen. 

Göbekli Tepe, dieser einzigartige Kultbezirk mit 
zwanzig gewaltigen Steinkreisen aus fünf Ton-
nen schweren Kalksteinpfeilern, die mit Steinbei-
len aus dem nackten Felsen geschlagen und weit 
transportiert werden mussten, wurde – vor min-
destens 12 000 Jahren – eindeutig nicht als Wohn-
platz oder Siedlung erbaut. Die Ausgräber fanden 
keinerlei Alltagsartefakte, keine Wohnspuren.  
Offenbar wurde die Anlage nur erbaut um – erbaut 
zu werden. Dabei wurden keine Mühen gescheut. 
Alle komplexen Prozesse müssen organisiert und 
überwacht worden sein. Hinweise auf eine soziale 
Hierarchie wurden dennoch nicht gefunden, hier 
wirkten einfach nur Jäger und Sammler, die irgend-
jemand versammelte, delegierte, kontrollierte und 
versorgte. 

mindestens 12 000 Jahre





Die Anlage

Türkei



Doch was bewegte die Menschen vor so 
langer Zeit zu Steinbruchplackerei und zu 
logistischen Höchstleistungen? „Die Er-
kenntnis, dass der Göbekli Tepe von Jägern 
und Sammlern errichtet wurde, erscheint 
uns so unwahrscheinlich, als hätte jemand 
mit einem Papiermesser einen Airbus ge-
baut“, so der leitende Ausgräber Dr. Klaus 
Schmidt vom Deutschen Archäologischen 
Institut. Schmidt glaubt, es könne nur eine 
Priesterkaste gewesen sein, eine Elite mit 
Machtbewusstsein und Organisationsta-
lent, religiöse Leitfiguren, die die Menschen 
am Ende der Eiszeit dazu brachten, diese 
Anlage zu erbauen. 

Kathedrale von 

Santiago de Compostela



Begann alles mit Religion? Die riesigen Steinpfei-
ler mit ihren Reliefs, von denen man nicht weiß, 
ob sie menschliche Figuren oder Götter darstel-
len sollen, sind zur Kreismitte ausgerichtet, etwa 
wie bei einer Zusammenkunft oder einem Tanz, 
so Schmidt, „vermutlich tanzende Priester“. Die 
Pfeiler tragen Flachreliefs angewinkelter Arme 
und auf den Bauch gelegter Händepaare; der 
senkrechte Teil des T-Pfeilers ist der Leib, der 
waagerechte Teil der Kopf, im Profil gesehen 
(die Schmalseite das Gesicht darstellend), über 
den Hinterkopf und das Kinn weit ausladend; 
allesamt mit der schmalen Seite dem Zentrum 
des Kreises zugewandt mit Blick nach dort auf 
die Zentralpfeiler. „Sie alle erscheinen wie We-
sen aus einer anderen Welt“, so Schmidt. „Ich 
halte es nicht für übertrieben, in ihnen Ahnen 
oder Dämonen, womöglich auch Gottheiten zu 
sehen.“ 

Und was bedeuten die kleinen Einbuchtungen 
oben auf den waagrechten Teilen der T-Pfeiler, 

die genauso aussehen wie die Schälchen an den 
weltweit bekannten Schalensteinen? Stellen sie 
Sterne dar? Pfeiler als Götter und oben darauf 
die Sterne? Da diese Schälchen sehr systematisch 
und an einer unpraktischen Stelle angebracht 
wurden, wäre es sicher interessant, deren Ver-
teilung zu analysieren und mit Sternenbildern zu 
vergleichen. Möglicherweise zeigen auch die Re-
lief-Motive Sternenkonstellationen. Handelt es 
sich in Göbekli Tepe also um die frühesten Göt-
terbilder der Menschheitsgeschichte? Religion als 
Starthilfe für die Zivilisation? „Möglicherweise 
waren es gar nicht neue Umweltbedingungen, die 
diese Umwälzung verursachten. Aber was war es 
dann?“, fragt ganz folgerichtig Charles E. Mann 
im „National Geographic“. 

Das macht die Sache erst recht spannend. Wenn 
hier in Göbekli Tepe alles mit Religion begann, 
würde das alle unsere Vorstellungen über die 
Neolithische Revolution über den Haufen 
werfen. Wie aber entsteht eigentlich Religion?  

Erst Religion und dann Kultur?

WERBUNG



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://parapsychologie.ac.at/oegpp.htm




Religiöse Gedanken

Dr. Schmidt dazu ganz richtig: „Das ist eine 
ganz elementare Frage.“ Behauptungen wie „der 
Mensch hatte immer religiöse Gedanken, das 
unterscheidet ihn vom Tier“ besagen alles und 
nichts. Viele Anthropologen meinen, organisier-
te Religion sei zunächst ein Mittel gewesen, um 
gesellschaftliche Spannungen zu lindern, Span-
nungen, die entstanden, als Jäger und Samm-
ler zu Bauern wurden und enger aufeinander 
hockten. Nach anthropologischer Lehrmeinung 
entstand organisierte Religion erst, „als eine ge-
meinsame Vision von einer himmlischen Ord-
nung notwendig wurde, um diese großen, labilen 
Gruppen zusammenzuhalten“. Auf die Idee, dass 
man dann erst anfängt, an Götter zu glauben, 
wenn man derartige Wesen gesehen hat oder von 
ihnen hörte, kommt weder der Verfasser des Ar-
tikels im „National Geographic“ noch sonst einer 
der Wissenschaftler. 

So einfach, wie es sich die Fachleute vorstellen, 
kann es nicht gewesen sein: Eine Reaktion der 
Menschen auf die Erwärmung nach der Eiszeit, 
ihre Verwunderung über Veränderungen in der 
Natur, die dann zur Religion führte? Die Men-
schen versammelten sich zu Kulthandlungen 
und um große Gruppen zu versorgen, bauten sie 
Nahrungspflanzen an. Organisierte Religion, die 
Landwirtschaft als Folge hat? 

„Wir dachten“, so Dr. Schmidt, „Sesshaftig-
keit habe die Stadt, die Religion, die Kultur  



hervorgebracht. Der älteste Tempel der Welt 
stellt diese Annahme nun auf den Kopf. 
Wurde vielmehr der Drang, Götter zu ver-
ehren, zum Zündfunken für den Aufstieg 
der Menschheit?“ „Rätselhafte Tempel, ge-
heimnisvolle Rituale – so begann unsere 
Zivilisation“ heißt es auf dem Cover des 
„National Geographic“ und „Wurde dort 
die Religion erfunden?“. Nach Schmidts 
Auffassung gibt der Bau dieser Tempelan-
lage durch eine Gruppe primitiver Jäger 
und Sammler einen Hinweis darauf, dass 
sich zunächst organisierte Religion entwi-
ckelte, gefolgt von Ackerbau und anderen 
Merkmalen der Zivilisation. Doch welcher 
Impuls gab den ersten Kick, sich zu Kult-
handlungen zu versammeln oder Kultan-
lagen zu erbauen? 

Doch wurden dort überhaupt Kulthand-
lungen durchgeführt? Woher wollen wir das 
denn wissen? Kulthandlungen hin oder her – 
die eigentliche Frage dreht sich doch darum, 
was der Auslöser für die „Religion“ war. „Als 
Jäger und Sammler in Dörfern sesshaft wur-
den“, so heißt es im „National Geographic“-
Artikel so nett, „schufen sie damit eine Kluft 
zwischen dem menschlichen Bereich – ei-
ner Ansammlung von festen Behausungen 
mit hunderten von Bewohnern – und der 
gefahrvollen Welt jenseits des Lagerfeuers.“ 
Ich halte das für Unsinn. 

Jenseits des Lagerfeuers







Erbaut und dann vergraben

Was aber ist Religion denn eigentlich? Der Glau-
be daran, dass der Himmel von anderen Wesen 
bewohnt ist. Von Wesen, die mit unserer Welt in 
Kontakt getreten sind. Was mögen die Jäger und 
Sammler erlebt haben, was sie veranlasste, alles 
stehen und liegen zu lassen und eine steinerne 
Monumentalanlage zu erbauen und diese nach 
Fertigstellung einfach zu „beerdigen“ und voll-
ständig mit Erdreich und Geröll zu bedecken? 
Man wartete nicht einmal ab, bis tatsächlich alles 
erledigt war, sondern sobald ein Steinkreis fertig 
war, wurde er sofort mit Steinen und Erdreich be-
deckt und am nächsten weitergebaut. So als hätte 
man Stonehenge zwanzigmal neu aufgebaut und 
verbuddelt. 

Eine Folge hatte dieses mysteriöse Ende von Gö-
bekli Tepe: So wurde alles wunderbar bis heute 
erhalten. Vielleicht war dies sogar der Grund für 
das Begraben der Anlage? 

Göbekli Tepe „verändert alles“, wie es Ian Hoder 
von der Stanford University so treffend sagt. „Es 
wird wohl für immer rätselhaft bleiben, warum 
unsere Urahnen – nach Jahrtausenden als Jäger 
und Sammler – sesshaft wurden“, so heißt es im 
Editorial des „National Geographic“-Artikels. 
Für Prof. Steve Mithen von der Reading Uni-
versity ist „Göbekli Tepe…so außergewöhnlich, 
dass mein Verstand es nicht verstehen kann“. 
Und für David Lewis-Williams, Professor für 

Archäologie an der Witwatersrand University in 
Johannesburg, ist „Göbekli Tepe die wichtigste 
Ausgrabungsstätte der Welt“. 

Göbekli Tepe wirft in der Tat eine wichtige Frage 
auf, die wir Paläo-SETI-Forscher aber schon seit 
langer Zeit in den Fokus unserer Spurensuche 
gestellt haben: Wie oder wodurch entsteht Reli-
gion? Warum fangen Menschen an, sich vorzu-
stellen, es gebe Götter, Wesen, die den Himmel 
und andere Welten bewohnen? Wurden Anlagen 
wie Göbekli Tepe und Monumentalanlagen auf 
anderen Kontinenten zu Ehren der Götter erbaut 
– oder im Auftrag der „Götter“?   

Gisela Ermel
veröffentlichte als Autorin mehrere Bücher über 
spezifische Themen der PaläoSETI-Forschung. 
War als Referentin auf mehreren Kongressen 
der Forschungsgesellschaft für Archäologie, 
Astronautik und SETI (A.A.S.)

 www.gisela-ermel.blogspot.com 
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Das Moundbuilder Phänomen

von Gisela Ermel

Das Stargate-Phänomen: 

Auf den Spuren einer uralten und 
phantastischen Fortbewegungsart

von Gisela Ermel

€ 19,80

€ 19,80

http://gisela-ermel.blogspot.com/
http://www.amazon.de/Das-Moundbuilder-Ph%C3%A4nomen-Kulturspr%C3%BCnge-pr%C3%A4historische/dp/3935910576/ref=sr_1_10?ie=UTF8&qid=1337029440&sr=8-10
http://www.amazon.de/Das-Stargate-Ph%C3%A4nomen-uralten-phantastischen-Fortbewegungsart/dp/393467304X/ref=sr_1_2?ie=UTF8&qid=1337029440&sr=8-2


Aktiviere und stärke Deinen göttlichen Diamanten in Dir

Für Einzelsitzungen stehen wir Euch gerne jeweils am Dienstag und Donnerstag 
mit Terminvereinbarung zur Verfügung

Meditations- und Channelingabend: 05.06.2012,19.06.2012
Numerologie Basisausbildung: 23.-24.06.2012

„Spiritueller Coach“ (inkl.Numerologie Basis): 23.-27.06.2012
Reiki - Energie des Lichts: 11.06.2012, 24.06.2012, 06.07.2012, 23.07.2012

Matrix-Quanten-Transformation (2-Punkt-Methode): 02.06.2012, 07.07.2012

www.ankanate-akademie.com
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16.–17. JUNI 2012
MUSEUMSQUARTIER WIEN

www.hippokrates.cc 

 BIO ERNÄHRUNG, VEGANE ERNÄHRUNG, VEGETABILE ERNÄHRUNG 

 SCHMERZTHERAPIE  MENS SANA IN CORPORE SANO

ZEIT FÜR MICH  LEBENSBERATER  ALTENPFLEGE  BURN-OUT

 GESUND SCHLAFEN  NATÜRLICHE SCHÖNHEIT  BIOKOSMETIK

Lebensschule der Neuen Zeit

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.hippokrates.cc/




Die Hippokrates-Messe und Mystikum präsentieren:

GEWINNSPIEL
16.–17. JUNI 2012
MUSEUMSQUARTIER WIEN
MUSEUMSPLATZ 1/5 | 1070 WIEN

Fachmesse für gesunde Alternativen
HIPPOKRATES



Wir freuen uns, Ihnen in Kooperation mit 
der Hippokrates-Messe ein Gewinnspiel 
präsentieren zu dürfen! Viele tolle Preise 
werden im Zuge einer Verlosung direkt 
auf der Hippokrates-Messe in Wien am 
16. und 17. Juni vergeben. 

Schreiben Sie ein Mail an:
gewinnspiel@mystikum.at
mit dem Betreff: Gewinnspiel Hippokrates-Messe
Einsendeschluss: 10. Juni 2012
Alle GewinnerInnen werden am 11. Juni 2012 
per Mail benachrichtigt!

Die Original Elisabeth Bliklen® Zimt- und Sandelholz-
schuheinlagen, sehr elegante und hochwertige Qualität, 
nur reiner Ceylonzimt enthalten. Zimtsohlen wärmen und 
entfernen fast alle Fußprobleme. Zimtsohlen = Therapie.

Die Spannbetttücher sind hochwertig, haben eine 
sechsfache Gummibandvernähung, einen großen 
Steg und bekommen keine Ausperlungen(Rubbeln) 
Große 90*200 oder 120*200 oder 140*200 oder 
160*200cm

Größe und Farbe kann am Stand eingetauscht wer-
den.

Hauptstraße 27
79879 Ewattingen (Wutach)
Tel.: 07709 922957
Fax: 07709 022958
info@zimt-produkte.de
www.zimt-produkte.de

Sandelholzsohlen sind dünn, extrem langlebiger Duft, 
erfrischen und kühlen die Füße. Ideal bei zu 

warmen Füßen. Etwas Zimt auch hier enthalten für die 
Desinfektion = Luxus pur plus Therapie. 
Doppelte Vorteile erhält man mit diesen 

sehr luxuriösen Schuheinlagen.



3 x 1 Paar Original Elisabeth Bliklen® 
Zimt-Schuheinlagen

2 x 1 Spannleintuch

Elisabeth Bliklen® 
Zimt-Produkte Import und Vertrieb

3 x 1 Paar Royal Maharaja Sandelholz-einlagen

Wert: á 15,– Euro

Wert: á 15,– Euro

GEWINNSPIEL Gesundheit erleben, ertasten und ausprobieren
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http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.zimt-produkte.de
http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.raumkultur.eu




GEWINNSPIEL Gesundheit erleben, ertasten und ausprobieren

Zeosan 3000 ist ein natürliches Mineralprodukt vul-
kanischen Ursprungs und wird völlig ohne Zusatz-
stoffe abgefüllt. Unser Natur-Klinoptilolith-Zeolith 
besteht zu 95 % aus Klinoptilolith (einer der höchsten 
in der Natur vorkommenden Reinheitsgrade) und 
wird in einem speziellen, schonenden Mahlverfahren 
zur Erhaltung der Zeolithstruktur äußerst fein ver-
mahlen. 1000 g mikronisiertes Zeosan 3000 haben 
einen Raumbedarf von 3.000 ml. Daher die Bezeich-
nung Zeosan 3000. Die mittlere Teilchengröße liegt 
bei 2 μm. Durch dieses Mahlverfahren entstehen 
mehr negative Elektronen an der Oberfläche, als 
durch mechanische Zerkleinerung. Dadurch wird ein 
besserer Ionenaustausch ermöglicht, was die Wir-
kungsweise entscheidend verbessert.

Die San (Ureinwohner des südlichen Afrikas) nahmen an, dass in der Natur 
alles belebt ist, d.h. alle Objekte in der Natur werden personifiziert 
und besitzen eine Seele. Der Begriff des „Göttlichen“ war ihnen 
fremd. „Heilig“ ist alleine die Natur. Die San glaubten daran, 
dass in jedem Stein, eine Lebenskraft seinen eigenen Willen 
entwickelt, der natürlichen Regeln folgt. Der San ergründete 
diese Regeln, um den Willen der Naturelemente zum eigenen 
Nutzen oder zur Abwendung von Schaden gebrauchen zu 
können. Der Tsesit wurde von vielen Generationen gesammelt, 
dabei wurde das Wissen um den Stein immer weitergegeben.

Lebensfreude und Lebensenergie sind in uns natürlich angelegt, sie sind wie innere 
Quellen, die in uns sprudeln und uns Zuversicht, Vertrauen und Geborgenheit 
schenken. Durch verschiedene Lebenssituationen können diese Quellen blockie-
ren, wie Wasser in einem Wasserrohr, in dem sich allerhand abgelagert hat, nicht 
mehr gut fließen kann. Dann wird das Leben mühsam, wir fühlen uns unsicher, 
gereizt, müde und angespannt. Beim feinstofflichen Ausgleich wird der Feinstoff-
körper unterstützt, sodass sich vieles, was sich angehaftet hat, lösen kann. Die Le-
bensenergie kann besser fließen, das eigene Potential kommt zur Entfaltung. Man 
fühlt sich frisch, entspannt und innerlich lebendig. (Auch zu empfehlen vor einem 
wichtigen Termin, einer Prüfung  oder nach einer Krankheit, Operation)

1 x 500 g ZEOSAN 3000

1 Handstein aus Tsesit & 1 Silber-Anhänger mit Tsesit

1 Gratistermin für einen feinstofflichen Ausgleich 
im Wert von 75,– Euro (ca. 60 min.)

Johann Tesch
teschjohann@yahoo.com   0664-8332415

www.zeolithshop.at

Wert: 49,– Euro

Wert:  29,– Euro

Beate Gerber, Feinstoffberaterin NDGM zertifiziert
Feinstoffpraxis Wien Alsergrund, 
Clusiusgasse 11/1, 1090 Wien
Tel. 0664/734 191 43   www.gerber-goeme.at

Wert: 15,– Euro

http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.tsesit.com
http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.gerber-goeme.at/
http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.zeolithshop.at




Ein neues Gefühl der Zahnpflege: Öl statt Schaum - Natur statt Chemie. 
Hier verbinden sich moderne Forschung, Ayurveda und russisches 
Ölziehen. Auszüge aus Kräutern schützen den sensiblen Mundraum 
vor Irritationen, Karies, Parodontose und schlechtem Atem.
Frischer Atem für unterwegs: Das Zahnöl kann selbstverständlich auch 
ohne Zähneputzen zwischendurch genutzt werden. 

RINGANA hat die gesündeste, hochwertigste und seltenste Teesorte Japans 
für sich entdeckt. RINGANA Matcha Tee ist 100% biologisch, besonders 
reich an Vitaminen, Mineralien, Ballaststoffen, Aminosäuren und ein 
wahres Antioxidationswunder.
RINGANA Matcha Tee ist die angenehme Alternative zu Kaffee. Er enthält 
mehr Koffein und verleiht einen mehrstündigen Energiekick, der Körper und 
Geist belebt, gleichzeitig aber die Nerven beruhigt und Stress abbaut. Probie-
ren Sie den edlen Tee mal mit aufgeschäumter Milch - als Matcha Latte!

www.heil-kunst.at            www.grüne-smoothies.at
praxis@heil-kunst.at                       Tel: 06769570414

Der geschulte Blick in die Iris gibt vor allem Auskunft 
über die angeborene Grundkonstitution. Das ermögli-
cht eine Harmonisierung des Befindens über individu-
elle Konstitutionsmittel und konkrete Maßnahmen zur 
Gesundheitspflege & Lebensführung. Man spricht von 
einem „Rezept aus dem Auge“. Die Beratung beinhaltet 
ein kurzes Gespräch, eine Auswertung Ihres Irisfotos 
sowie individuelle Empfehlungen aus dem Schatz der 
Naturheilkunde. 
Der Gutschein wird auf der Hippokrates-Messe auf 
unserem Stand für „Grüne Smoothies und Rohsäfte“ 
übergeben - dort kann man sich dann auch einen Ter-
min für die Beratung in der Praxis ausmachen.

1 x RINGANA Zahnöl

1 x RINGANA Matcha Tee

Gutschein für eine 
„Irisdiagnose / Konstitutionsberatung“

im Wert von 70,– Euro

GEWINNSPIEL Gesundheit erleben, ertasten und ausprobieren

Weitere Matcha-Variationen: Matcha Tiramisu, Matcha Pudding, Matcha Eis, Matcha Dip,Matcha Kekse,
... Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

Wert: 27,– Euro

Wert: 11,10 Euro

Zeit für frische Ideen...
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Florian S. Wimmer
Selbständiger RINGANA-Partner

www.ringana-wimmer.com

http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.ringana-wimmer.com
http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.heil-kunst.at




GEWINNSPIEL Gesundheit erleben, ertasten und ausprobieren

Die Suppenpaste verwenden sie für eine Brühe zum Wür-
zen von fast allen Speisen und als Getränk schmeckt sie 
hervorragend. Geeignet für Diabetiker, für magenscho-
nende Diäten, zum Heilfasten, zur Gewichtsreduzierung, 
zur Vorbereitung der Lichtnahrung.                                                
Die Ernährung nach den 5 Elementen dient dazu, das 
harmonische Gleichgewicht im Körper zu fördern und 
zu erhalten. Die Bio Suppe nach den 5 Elementen ist ein 
wahres Kraftbündel, ist leicht verdaulich und hebt unser 
Energieniveau an.

Die Matrix-Welle ist eine spannende Möglichkeit, um 
tiefgehende Veränderungen zu bewirken. Am Donners-
tag Abend arbeiten wir mit Ihnen an Ihrem speziellen 
Thema, Wunsch oder einfach „zum Besten“. Die Men-
schen sind immer wieder  fasziniert und gehen unmit-
telbar in Resonanz mit dieser befreienden Energie. Viele spüren eine Energiewelle, die wie 
aus dem Nichts kommt – mit teilweise – im wahrsten Sinne des Wortes – umwerfender 
Wirkung! Auch ich selbst staune immer wieder über diese große Kraft der Befreiung 
und Veränderung, die erfolgt. Ob es um GLÜCK, KARRIERE, ERFÜLLUNG, 
LEBENSFREUDE, GESUNDHEIT, PARTNERSCHAFT, KLARHEIT geht, 
die Möglichkeiten mit MatrixEnergetics – MatrixInform® sind grenzenlos.“ 

genießen – sich wohl fühlen – 
vital- und gesund sein

Wir erzeugen 100% rein pflanzliche 
qualitativ sehr hochwertige Bio-Ge-
würzkreationen in Rohkostqualität.
Alle ausgesuchten Zutaten stammen aus 
streng kontrolliert biologischem Anbau und 
werden nach hauseigenen Kompositionen 
zusammengestellt.
Zur Konservierung unserer Goldwürze-
Produkte verwenden wir reinstes Natursalz mit 
den höchsten elementaren Werten sowie mit vielen Mineralien.

2 x Bio Suppen nach den 5 Elementen

1 gutschein für einen „Donnerstag Abend 
mit der Matrix - Welle“.     Wert: 50,– Euro

1 Gutschein 
30 min. energiebehandlung 70,– Euro

1 Paket mit 3 Gewürzen 
 Wokgewürz 
 Kräutersalz mit 70% Kräuteranteil 
 Bio Zauber des Orient

Annemarie Speckbacher          www.goldwuerze.at

Lebensschule der Neuen Zeit

Ganzheitliche Energiefeldbalance
und Bewusstseinstraining:

 Energie des Lichts – Reiki
 Matrix-Quanten-Transformation
 Kristallenergie  Numerologie

 Channeling  Coaching 

Brigitte Ilseja Steiner 
Ursula V. Alltafander Schedler
Silvia Paradam Weigl

www.ankanate-akademie.com

h.strahser@chello.at
www.wissen-schafft-wirklichkeit.at

Heidemarie Strahser
0676/89881949

Wert: á 14,90 Euro

Wert: á 29,70 Euro

http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.wissen-schafft-wirklichkeit.at
http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.goldwuerze.at




Pure Love: 
MaKao fertige Trinkschokoladenmischung
Unser Pure Love MaKao ist ein ausgewogene 
Kombination aus stärkenden, anregenden und 
ausgleichenden Superfoods. Eine Mischung, 
mit der du kraftvoll in den Tag starten kannst, 
die dich locker über ein Nachmittagstief hebt 
und dir gegen Abend Entspannung schenkt. 
Mit Kakao, Maca, Lucuma, Carob, Shilajit 
und Vanille wirst du optimal mit allen 
wichtigen Nährstoffen versorgt.
Wir haben ganz bewusst auf das Hinzufügen 
von Süße verzichtet, so dass du selbst bestim-
men kannst ob & wie viel du deinen MaKao 
süßen möchtest. 

PureLove Moqui Marbles sind treue 
Lieblinge, die Ihnen schnell ans Herz 
wachsen werden um Ihren Tag zu 
versüßen.
Durch die sorgfältig abgerundete 
Auswahl der Zutaten, passen Sie per-
fekt zu jedem, der einen bewussten 
Lebensstil genießt.

Hochwertiger Criollo-Kakao und 
Maca liefern sie schnell Energie, för-
dern die Konzentration und die Lei-
stungsfähigkeit, Ashwagandha wirkt 
ausgleichend, Shilajit vitalisiert und 
klärt. Zwei Kugeln (~10g & ~15g)

1x MaKao Trinkmischung 200g
1x MaKao Getränk 200ml

Eine neue Kosmetik Linie - zeitgemäß - innovativ 
-hochwertig - und leistbar.

1x Vital Cosmetic Hand- und Fußcreme

1x Moqui Marbles (2er Set)

Wert: 9,95 Euro

Wert: 2,95 Euro

Wert: 18,00 Euro

GEWINNSPIEL Gesundheit erleben, ertasten und ausprobieren

PureRaw

0163 8026914
info@pureraw.de
www.pureraw.de

Vival Cosmetic 
Böckhgasse 2-4/7/8
A-1120 Wien
Mobil:   +43-664-5151751
Tel.:      +43-33-6220183
Fax:      +43-3362-20183
Web:     www.vival-cosmetic.at
E-Mail:  office@vival-cosmetic.at

Eine Österreichische Produktion vom Konzept bis zur Bereitstellung. 
In der Vielzahl an Kosmetik Linien unterscheiden wir uns durch die 
Inhaltsstoffe, deren Konzentration und deren Zusammensetzung,
sowie dem Herstellungsverfahren. Die Wirkstoffe der einzelnen 
Produkte sind so aufeinander abgestimmt,  dass sie sich gegenseitig 
optimieren. Wirkstoffkomplexe die speziell für diese Serie entwickelt 
wurden verjüngen das Hautbild zeitgemäß. Verschiedene Vitamine, 
Aminosäuren, mehrfach ungesättigte Fettsäure, Mineralstoffe, 
Spurenelemente in den verschiedensten Wirkstoffen nähren und 
pflegen die Haut. Auch in der Verarbeitung der Rohstoffe gehen 
wir neue Wege.
Durch die besonders sämige Konsistenz der einzelnen Produkte 
werden sie von der Haut dankbar aufgenommen.

http://www.greenbalance.at/redirect.php?url=http://www.pureraw.de
http://www.vival-cosmetic.at/


Seit 1999

Die
Original

Träger kosmischer Energien!
Wandobjekte in verschiedenen Größen und kleine

Goldene Kristallsonnen zum Auflegen für Heilbehandlungen!

Atelier SONNENLICHT

GOLDENEN KRISTALLSONNEN

Raphael Reiter
www.atelier-sonnenlicht.net
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Lösungsorientierte Referate und Vorträge von den Mitgliedern des Council of World Elders

Katharina Heyer, Wal- und Delphinretterin aus der Schweiz und Marokko, 
Greenpeace, Survival International zum Schutz unkontaktierter Völker

Hunbatz Men, Maya aus Mexiko, Galsan Tschinag, Stammesführer der Tuwa aus der Mongolei,
Dr. Masaru Emoto, Wasserforscher und Friedensstifter aus Japan, Karin Tag, Gründerin des 

Council of World Elders, Deutschland, Mohan Rai und Ngema Lama, Schamanen 
aus dem Himalaya, Nepal, H.H. Swami Isa, verwirklichter Yogi aus Indien, 
Ruben Saufkie, Hopi Indianer aus den USA, Coco Vizcarra, Inka aus Peru

Und Vorträge weiterer Gastsprecher:

Anmeldung unter +49 6187 290 553
headoffice@council-of-world-elders.de
www.congress-council-of-world-elders.de

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.atelier-sonnenlicht.net/sonnen_galerie.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.council-of-world-elders.de/


nachrichten



von Noah von Neuem

Das Magnetfeld im Wanken

Es ist immer wieder ganz stark spür-
bar: Kopfschmerzen, Nervosität, Stim-

mungsschwankungen und vieles mehr wird oft 
im Kollektiv erlebt. Mittlerweile ist es fix: Wir 
sind Teil eines großen Ganzen und das Mag-
netfeld unserer Erde, das alles zusammenhält, 
ist bereits instabil. In der Natur verlieren die 
Tiere ihren Orientierungssinn, Wale und Del-
fine stranden und Vögel verenden. Energetische 
Umbrüche finden weltweit statt und wir sollten 
unsere Zeit und Energie kreativ und besonnen 
nützen. Panik und Stress ist dabei nicht hilfreich. 
In Ruhe und Konzentration aus dem Jetzt schöp-
fen und Vertrauen und Liebe in das Sein lenken. 

Teleskop-Anlage  
über zwei Kontinente 

Die weltgrößte Teleskopanlage des „Square 
Kilometre Array“ (SKA) mit zigtausenden 

Satellitenschüsseln wird sich über zwei Konti-
nente erstrecken. In Südafrika und Australien 
wird 2016 mit dem Megaprojekt begonnen und 
die Anlage soll einen viel tieferen Blick in unser 
Weltall möglich machen. Insgesamt beteiligen 
sich zwanzig Länder mit 1,5 Milliarden Euro 
an diesem Projekt.

Am 06. Juni 2012 haben wir die wahr-
scheinlich einzige Möglichkeit in un-

serem Leben, unseren Nachbarplaneten, 
die Venus, zwischen der Erde und der Sonne 
wahrzunehmen. Diese Konstellation trifft 
das nächste Mal erst in 105 Jahren ein. Am 
11. Dezember 2117 ist das nächste Da-
tum dieses wunderbaren Schauspiels. Die 
Urania-Sternwarte in Wien bietet daher 
eine Sonderveranstaltung zum Thema 
„Venustransit“ an. Interessierte können 
am frühen Morgen des 06. Juni 2012 die 
Wanderung der Venus von einem zum an-
deren Rand der Sonne beobachten. Dauer: 
ca. 1,5 Stunden.

Informationen unter www.planetarium-wien.at
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em Venustransit am 6. Juni 2012 

http://www.planetarium-wien.at/4537+M5263fc109a4.html


ENERG.ETHISCHE LEBENSBER ATUNG

www.wisetwister.at
Das „Neue Mensch & 

Tier Natur Bewusst-Sein“ 
wurde im Zuge des  

Wandels der Zeitqualität, 
im Oktober 2007  

vorgestellt und aktiviert. 
Im Zusammenhang mit 

den bevorstehenden 
transformativen Jahren 

wurde vielerorts die  
Notwendigkeit erkannt, 

die Menschen auf  
bevorstehende Prozesse 
vorzubereiten, un bieten 

dazu Workshops an.

Energ.ethische Lebensberatung
ELISABETH PIELER

 
Allgemeine Energiearbeit 
Energiearbeit mit Tieren

Tierkommunikation
Beziehungen, Partnerschaften

Umgang mit Naturgeistern,  
Engeln & aufgestiegenen Meistern

Aktivierung deines Heilerpotenzials
und vieles mehr

Tel.: 0664-1234170
office@wisetwister.at
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 www.reinhardhabeck.at 
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Thema 2012:

Spür-Erlebnis

EINTRITT FREI

Veranstalter: ARGE Festival der Sinne          Tel.: (01) 280 76 27                       www.festival-der-sinne.at

Festival der Sinne
Die aktive Gesundheits- und Erlebnismesse

Graz:
06. u. 07. Okt. 2012 

Sa. 10-19 Uhr 
So. 10-16 Uhr 

Hotel Novapark 
Fischeraustr. 22 

8051 Graz

Wien4Kids:
So, 02. Sept. 2012

10-19 Uhr
Haus d. Begegnung
Schrödingerplatz 1

1220 Wien

Linz:
17. u. 18. Nov. 2012

Sa. 10-19 Uhr
So. 10-16 Uhr 
Hotel Kolping 

Gesellenhausstr. 5 
4020 Linz

Ausprobieren
selber machen
aktiv werden!
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Lichtvolle Begleitung 
für die neue Erde

www.institut-andromeda.at

Lehrgang 
Dipl. Andromeda Essenzen® BeraterIn 

nach Gundula Christa Ledl

Modul 1 Die 24 Aurasprays - Meine Auralicht erreicht die Welt   28. 9. 2012 und 29. 9. 2012
Modul 2 Die 24 Sternenwasser – Harmonie meiner Gefühle und Gedanken 9. 11. 2012 und 10. 11. 2012

Modul 3 Die 24 Lichtquellen – Die Weisheiten des Lebens 22.02. 2013 und 23. 02. 2013
Modul 4 Die 11 Lichtöle – Körperwellness mit Kristallfeelings 13.04. 2013 und 14. 04. 2013

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festival-der-sinne.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lichttor.at


von Rainer Limpöck

Alpenschamanische Wege zum Verständnis der beseelten Natur  

Der Ruf der Berggeister





In der modernen westlichen Kultur gibt es keinen traditionellen 
Schamanismus mehr und im Neoschamanismus, zu dem auch 

der Alpenschamanismus zählt,  macht  man sich auch das Wissen 
anderer Kulturen nutzbar.
Im Alpenschamanismus geht es allerdings besonders um das 
Wieder-Einbetten von Tradition auf der zeitlichen Ebene wie  
z. B. bei Ritualen, die zu bestimmten Festtagen des Jahreskreis-
kalenders durchgeführt werden. Damit wird letztendlich eine 
neue Tradition begründet und Kultur geschaffen.
Demnach ist Alpenschamanismus ein integrativer Neoschama-
nismus im Sinne des Bioregionalismus dessen Wurzeln sich unter 
anderem im keltischen Druidentum finden.
Die Natur war unseren Urahnen noch heilig. Ihre Tempel lagen 
häufig fern der menschlichen Behausung in der Nähe der Mächte 
der Natur, auf Hügelkuppen oder in Grotten.
Erst durch die Christianisierung sind die Naturverbundenheit 
und damit die schamanischen Bräuche immer mehr in Verges-
senheit geraten.



Alpenschamanismus



Auf ritueller Ebene ist Alpenschamanismus ein lo-
ses System, dass sich aus schamanischen Praktiken 
fremder Kulturen und alpenländischem Brauchtum 
zusammensetzt. Man unterscheidet zwischen Ri-
tualen, die jederzeit durchgeführt werden können 
(Räucherungen, Trommeln, Anrufungen) und sol-
chen, die nur zu bestimmten Jahreskreisfesttagen 
oder an bestimmten Orten (u.a. Durchschlupfritu-
ale an Spaltfelsen oder Baumwurzeln, Initiationsri-
tuale in Höhlen oder Visionssuche in abgelegenen 
Gebirgsregionen) durchgeführt werden. Es sind dies 
Techniken oder Methoden zur Bewusstseinsverände-
rung oder der Kontaktaufnahme mit Geistern und 
anderen Realitäten. 

Jede Bioregion feiert ihren schamanischen Jahreskreis 
aufgrund der dortigen Traditionen, Bräuche, Mytholo-
gie und Religion individuell. So wird u. a. das keltische 
Samhain im Gebirgsraum als ursprüngliches Ahnen-
fest zum Gedenken an die Verstorbenen in Höhlen, 
die eine enge Verbindung zu Mutter Erde ermöglichen 
sollen, abgehalten. Der Sagenschatz des Alpenraums 
bietet den nach innerer Heimat Suchenden eine Fülle 
an beschriebenen Kulten und Kultorten. Die Mythen 
beinhalten stets einen wahren Kern und ermöglichen 
auch heute wieder einen Zugang zum kollektiven Un-
terbewusstsein, zu den Göttern der Frühzeit, zur alpi-
nen Urmutter Percht, zur beseelten Natur und ihren 
Wesenheiten. Die Entschlüsselung der Mythensprache 
gilt dabei als große Herausforderung, ist sie doch ge-
prägt durch den jeweiligen Zeitgeist, in der sie ent-
standen oder in den sie später „umgewandelt“ wurde. 

Rituale  im Gebirgsraum





Der Wunderberg



Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

www.luna-design.at

WERBUNG

Als Beispiel für das landschaftsmythologische Verständnis der 
Älpler für einen alpinen Berggeist sei hier der Untersberg im 
Berchtesgadener und Salzburger Land genannt. In früheren 
Zeiten war er in der dortigen Bevölkerung nur als der „Wun-
derberg“ bekannt. Heute ist durch die Bezeichnung des Un-
tersbergs als ein „Herzchakra der Erde“ (Dalai Lama, 1992) ein 
moderner Mythos entstanden. Die unzähligen neuzeitlichen 
Kulte und die Konzentration von alpenschamanisch Tätigen, 
Energetikern, Geomanten, Landschaftsmythologen, Künstlern 
und Heilern rund um diesen Heiligen Berg, der auch durch 
eine christliche Wallfahrt einmal im Jahr umrundet wird, 
zeigen auf, dass die in seinen Sagen beschriebenen 
Naturwesen und Gottheiten heute wieder 
erkannt und ernstgenommen bzw. 
respektiert und geachtet werden.

Der Untersberg ist ein hohes Bergmassiv der Nördlichen Kalkalpen am 
Alpenrand. Er ist der nördlichste Ausläufer der Berchtesgadener Alpen 
an der Grenze von Bayern (Deutschland) und Salzburg (Österreich). 
Seine Hauptgipfel sind Berchtesgadener Hochthron (1 973 meter) 
und Salzburger Hochthron (1 853 meter über Adria).

http://www.luna-design.at


Das Ritual des Trommelns basiert im Al-
penschamanismus auf der Trommeltech-
nik des Core-Schamanismus und dient zur 
Veränderung der Wahrnehmung (Trance-
reise) ist aber auch zugleich ein Mittel zur 
Kommunikation mit der Natur, den Gei-
stern („spirits“) und den anderen Wirk-
lichkeiten. Im Alpenraum findet sich eine 
Vielzahl von – zum Teil auch – vernetzten 
Trommelgruppen, die sich regelmäßig zur 
schamanischen Arbeit – oft auch an Kraft-
orten in der Natur  treffen.

Beim alpenschamanischen Kraftwandern 
geht man/frau bewusst aus dem Geplärre 
und dem Dunst des Alltags hinaus und hi-
nein in die Reinheit und Stille der Natur 
und der Wildnis. Höhlen schaffen dabei 
einzigartige Sinneserfahrungen von abso-
luter Ruhe und Dunkelheit und das Gefühl 
von Geborgenheit im Bauch von Mutter 
Erde. Spontanes Formen von Steinkreisen 
oder Steinmandln unterstützen den Pro-
zess der Kontaktaufnahme genauso wie 
am Ziel der Wanderung, einen Naturaltar 
aus Steinen, Moos, Blumen, Ästen und 
Blättern zu errichten. Dadurch wird scha-
manisches Wissen im Wandern umgesetzt 
und die Aufmerksamkeit geschärft, um die 
Hinweise und subtilen Zeichen der Berg-
geister wahrzunehmen.

Berggeister erkennen
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Der Erhalt und Schutz von Kraftorten und Kult-
plätzen birgt einen tiefenökologischen Aspekt, den 
viele Alpenschamanen wahren. An diesen Orten, 
die in den Mythen und Sagen der jeweiligen Regi-
on erwähnt werden und schon seit Jahrhunderten 
von Menschen aufgesucht werden, um dort Rituale 
und Zeremonien abzuhalten, stehen heute sakrale 
Gebäude wie Kirchen und Kapellen. Diese wurden 
über älteren, vorchristlichen Kultstätten errichtet 
und machen sich die Energie zunutze, welche oft 
durch darunter verlaufenden Energielinien, soge-
nannten Leylines, erzeugt werden.

Im Alpenschamanismus werden die Ortsgeister 
als Lehrmeister bezeichnet. In den Alpen sind vor 
allem die Berggeister (siehe die Mythen vom Al-
perer, dem Kasermandl, der Nachtsendin oder der 
Winterbrendlerin) von besonderer Bedeutung.

Alpenschamanismus vermittelt die Sicht einer 
beseelten Welt und dem damit verbundenen re-
spektvollen Umgang mit der Natur und öffnet den 
Zugang zu dieser Anderswelt.   

Respekt vor der Natur



  www.alpenschamanismus.de  

Mythos Untersberg 
von Rainer Limpöck 

Verlag: Pichler Verlag  
ISBN-10: 3854315775 

ISBN-13: 978-3854315773

Der diplomierte Sozialpädagoge Rainer Limpöck wohnt mit seiner Familie auf einem 
Bauernhof im Berchtesgadener Land in Oberbayern und arbeitet seit 30 Jahren in 
der Erwachsenenbildung. Als schamanisch Tätiger, Geomant, integrativer Heimat-
forscher und Mythologe ist er Begründer des alpenschamanischen Netzwerks, orga-
nisiert die jährlichen Alpenschamanentreffen, lädt ein zu Veranstaltungen in freier 
Natur und hält Vorträge über altes Wissen, die Beseeltheit der Natur und seine alpine 
Heimat. 2012 organisiert er für die Kurverwaltung Bad Reichenhall zum ersten Mal 
den Tag der offenen Tür im „Garten der Heilung“ unter dem Motto „Kraft der Ber-
ge“. Dabei stellt er viele Mitglieder seines alpenschamanischen Netzwerks in einem 
öffentlichen Rahmen vor.
Sein erstes Buch erschien 2009 im Pichler Verlag („Die Zauberkraft der Berge“) und 
eröffnet eine neue Sichtweise auf unsere schamanischen Wurzeln.
Im letzten Jahr erschien „Mythos Untersberg“, der einen Heiligen Berg unserer alpi-
nen Heimat vorstellt und einen Zugang zum Geist des Berges ermöglicht.
Er arbeitet bereits an einer Fortsetzung zum „Mythos Untersberg“.

Rainer Limpöck

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.alpenschamanismus.de
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0278
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0278
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UFO-Sic htung des Monats



Es machte schnell die Runde, dass der Künstler 
Ewald Tscherko aus Leibnitz eine unglaub-

liche Erscheinung hatte und die lokalen Medien 
(„Kleine Zeitung“) sprangen schnell auf: „My-
steriöses Flugobjekt über Leibnitz gesichtet“ 
prangte es von der Zeitung. Grund genug für die 
DEGUFO, sich der Sache anzunehmen und nach-
zuforschen. Ein aufgeregter Sichtungszeuge, denn 
das Objekt, das er gesehen hat, war für ihn einfach 
nicht einzuordnen.

Am 16. Mai 2012 machte sich die DEGUFO-Ös-
terreich auf, um den Mann zu interviewen, der 
ein spinnenartiges UFO mit einem Durchmesser 
von etwa 15 Metern über Gralla gesehen haben 
will. Das Interessante daran war, dass außer 
Ewald Tscherko nur die Angestellten den Zoo-
fachhandels in Gralla, bei welchem er Stamm-
kunde ist, die Objektgröße bestätigen konnten. 
Alle anderen Zeugen vor Ort sprachen von einem 
viel kleinerem Objekt bei einer Größe von unter 
einem Meter.

Spätestens nachdem in Erfahrung ge-
bracht wurde, dass ein Flugsportplatz 
für ferngesteuerte Fluggeräte unweit 
von Gralla existiert, wurde uns und auch 

Illobrand von Ludwiger von der MUFON 
CES und Gernot Wurzer von der AERI weit-
gehend klar, dass es sich hierbei nur um eine 
ferngesteuerten Oktocopter gehandelt haben 

kann. Diese neuartigen Fluggeräte werden in 
der Zukunft sicher noch öfter gesehen werden 
und Unwissende verunsichern.
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UFO-Sichtung in Gralla/Steiermark

In einem kurzen Videobeitrag 
haben wir das alles noch einmal 
zusammengefasst:

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.degufo.at 
http://www.youtube.com/watch?v=t2PcwRwu4wQ


FORUM

Altgoldankauf
An- Verkauf von

Münzen & Barren
Edelmetall-Beratung

office@edelmetall-forum.com
www.edelmetall-forum.com

W
E

R
B

U
N

G
W

E
R

B
U

N
G



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.edelmetall-forum.com/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.kollektiv.org




Zona Mutante
Zombies in Fakt und Fiktion

von Roland Roth



Der Glauben an Zombies ist stark im Voodoo und anderen 
Yoruba-Religionen vertreten. Als Zombie wird ein zum Le-

ben erweckter Toter (Untoter) oder ein seiner Seele beraubtes, 
willenloses Wesen bezeichnet. Der Begriff leitet sich offenbar von 
dem Wort Zumbi aus einer zentralafrikanischen Sprache ab und 
bezeichnet ursprünglich einen Totengeist. Besonders in Haiti kennt 
man diese Geschichten. Dem Glauben nach kann ein Voodoo-Prie-
ster (Houngan), ein schwarzmagischer Bokor oder eine Priesterin 
(Mambo) einen Menschen mit einem Fluch belegen, worauf dieser 
dann scheinbar stirbt (Scheintod). Tage später kann er den Toten 
dann wieder zum Leben erwecken. Dieser wird dann als Arbeits-
sklave missbraucht. Diese Zombies nennt man auch „Zombie cada-
vres“. Sie gelten als absolut willenlos. Aber gibt es Zombies wirklich?

Eine verbreitete Idee ist, dass dabei ein Pulver eine wichtige Rolle 
spielt. Es werde gebraucht, um das Opfer in einen hirntodähnlichen 
Zustand zu versetzen, etwa vermischt mit Juckpulver auf die Haut 
des Opfers geblasen, das dann das Gift in kleinen Wunden beim 
Kratzen aufnimmt. Das Gift ruft schnell krankheitsähnliche Symp-
tome hervor, das Opfer stirbt. In dem Glauben, dass dieser Mensch 
nun tot sei, werden die Opfer begraben. Nach einer bestimmten Zeit 
taucht der Zauberer am Grab auf, wo er sein Opfer ausgräbt und 
ihm ein Gegenmittel verabreicht. Dieses Mittel soll ein starkes Gift, 
etwa Atropin, sein, das dem Betroffenen bei Aufwachen seine Sinne 
und sein Bewusstsein raubt. Der Zombie sei dann seinem Herren 
hörig und verrichtet ab sofort Schwerstarbeiten.

In Haiti ist die Angst vor solchen Wiederbelebungen noch verbrei-
tet, so dass ein Verstorbener oftmals vergiftet, mit einem Pfahl 
erstochen oder zerstückelt wird. Es kommt auch vor, dass die Grä-
ber noch tagelang von Angehörigen bewacht werden. 



Zombies im Voodoo



Die amerikanische Schriftstellerin Zora Hurston hat 
Haiti mehrfach besucht und sich eingehend mit dem 
Zombie-Phänomen befasst. Zora Hurston gehört zu den 
wenigen Menschen aus der westlichen Welt, die einem 
dieser Untoten von Angesicht zu Angesicht und doku-
mentiert gegenüberstand. Dabei handelte es sich um 
eine junge Frau namens Felicia Felix-Mentor, die 1907 
amtlich verstarb und 1936 (!) aufgegriffen wurde, als sie 
nackt und völlig apathisch eine Straße nahe der Farm 
ihres Bruders entlang wankte. Der Bruder und seine 
Frau identifizierten die Kreatur als die junge Frau, die 
29 Jahre zuvor beerdigt worden war. Trotz der Identifi-
zierbarkeit wies der Zombie kaum noch menschenähn-
liche Züge auf. Das Gesicht war kalkweiß, mit toten, 
starrenden Augen. Ein bis heute umstrittenes Foto do-
kumentiert die Geschichte Zora Hurstons. 

Der bekannteste aller Fälle ist jedoch der von Clair-
vius Narcisse, der ein Fernsehstar wurde. Im Jah-
re 1980 war Angelina Narcisse am Marktplatz von 
l‘Estére, ihren Heimatort, einkaufen, als sie plötz-
lich eine Stimme vernahm, die ihr den Spitznamen 
ins Ohr flüsterte, den ihr längst verstorbener Bruder 
Clairvius als Kind gehabt hatte. Er war 1962 im Al-
bert Schweitzer-Spital in Deschapelles im Artibonite 
Tal an einem Fieber verstorben und begraben wor-
den. Da sein Spitzname nur den nächsten Famili-
enmitgliedern bekannt war, erschrak Angelina, als 
sie ihn plötzlich hörte. Noch mehr erschrak sie, als 
sie sah, wer ihn ausgesprochen hatte – denn vor ihr 
stand, wenn auch auf zittrigen Beinen und mit ver-
schwommenem Blick, ihr Bruder Clairvius! 



„Man kann viel lernen von jeder Art von Biest…“

(Gary Oldman als Graf Dracula in „Bram Stokers Dracula“)

Bekannte Fälle



Lebendig begraben



Angelina wurde sofort ohnmächtig. Danach 
stellte sie fest, dass es sich tatsächlich um ihren 
angeblich toten Bruder handelte. Seine Identität 
wurde auch von anderen Familienmitgliedern be-
stätigt sowie von mehr als 200 Einwohnern von 
l‘Estére und dadurch, dass er zahlreiche Fragen 
über seine Kindheit genau beantworten konnte. 
Diese außergewöhnliche Episode erweckte großes 
Interesse bei den Medien, sodass sogar ein Team 
der BBC aus Großbritannien anreiste, um einen 
Fernsehfilm zu drehen. Das Interessanteste daran 
war, dass es hier einen Zombie gab, der schildern 
konnte, wie er zu einem solchen geworden war, 
und was danach mit ihm geschah.

Es stellte sich heraus, dass er Vater einer Reihe von 
unehelichen Kindern wurde, sich aber geweigert 

hatte, diese finanziell zu unterstützen, und sich 
auch mit seinem Bruder wegen eines Grundbesitzes 
zerstritten hatte. Deshalb hatte sein Bruder einen 
Bokor angeheuert, der Clairvius in einen Zombie 
verwandeln sollte. Das geschah, indem der Hexer 
ihm heimlich ein mysteriöses Gift verabreichte, das 
anfangs fieberähnliche Symptome hervorrief, und 
ihn kurz darauf in einen tranceähnlichen Zustand 
versetzte, in dem er bei vollem Bewusstsein, doch 
vollständig gelähmt war. Er schien tot zu sein, was 
auch durch zwei Ärzte bestätigt wurde, weshalb er 
lebendig begraben wurde. Nach kurzer Zeit wur-
de sein nach wie vor gelähmter Körper von einem 
Bokor wieder ausgegraben. Er erhielt eine weitere 
Droge, die bewirkte, dass er seinen Körper wie-
der halbwegs bewegen konnte, doch unfähig war, 
einen klaren Gedanken zu fassen. Nachdem ihm 

dieses Gift verabreicht worden war, wurde Clairvi-
us grausam geschlagen und danach in den Norden 
Haitis gebracht, wo er die nächsten zwei Jahre als 
Sklave verbrachte. Gemeinsam mit anderen Zom-
bies musste er Arbeiten verrichten und wurde von 
ihrem sadistischen Gebieter ständig gequält und 
misshandelt. Eines Tages war einer der Zombies so 
weit aufgewacht, dass er den Bokor angreifen und 
töten konnte. Danach erhielten sie nicht länger 
das Gift, das ihre Sinne lahmlegte, und Clairvius 
konnte sich nach und nach erinnern an das, was 
passiert war. Nachdem er hörte, dass sein Bruder 
gestorben war, kam er nach l‘Estére zurück, wo er 
seine Schwester Angelina traf.

Der amerikanische Biologe Wade Davis, der 
damals im Botanischen Museum von Harvard  



arbeitete, hörte diese erstaunliche Geschichte und 
wollte die biochemischen Substanzen des myste-
riösen Gifts erforschen, das bei der Verwandlung 
in einen Zombie zum Einsatz kam. Nach einem 
Besuch auf Haiti, wo er den Betroffenen untersu-
chen und Proben nehmen wollte, stellte Davis fest, 
dass das Gift, mit dem das Opfer gelähmt wur-
de, zwei spezielle Bestandteile enthielt. Erstens 
Tetrodotoxin, ein hochwirksames Nervengift, 
das rasche und umfassende Lähmungserschei-
nungen verursacht und im allgemeinen von Ku-
gelfischen gewonnen wird, und zweitens eine 
Flüssigkeit, die ein starkes Anästhetikum und 
Halluzinogen enthält und von den Hautdrüsen 
der äußerst giftigen Aga-Kröte, Bofo marinus, 
abgesondert wird. 

Eine weitere Form des Zombies ist der „Zom-
bie astrale“. Dieser stellt eine verlorene Seele 
dar, die von ihrem Körper getrennt wurde. 
Auch sie kann von einem Zauberer eingefan-
gen und dann für bestimmte Dienste benutzt 
werden. Die Seele des Opfers befindet sich dabei 
in einem kleinen, tönernen Gefäß oder in einer 
Flasche (Zombie Astral) im Besitz des Zauberers.

Verschiedene Riten, die den Totenkult betref-
fen, werden heute noch in Haiti oder im Süden 
der USA praktiziert. Solche Zeremonien werden 
größtenteils den Anhängern des Petrokults (eine 
der Schwarzmagie zugewandten Gruppe des Voo-
doo) zugeschrieben.



Schwarze Magie



Die „großen Drei“: 
Churchill, Truman  und Stalin in Potsdam 

WERBUNG



Zombies werden oftmals als Schreckensfiguren 
in Horrorfilmen, in entsprechenden Comics oder 
Computerspielen dargestellt. Sie sind meistens 
tumb umherirrende Untote mit Hunger auf Men-
schenfleisch. Dazu im Gegensatz wandelte Bram 
Stokers „Graf Dracula“ als extrem agiler Untoter 
durch die Medien und brachte hin und wieder ge-
wisse Analogien des Vampir-Mythos gegenüber 
den lebenden Toten.

Einen ersten Vorläufer des Filmzombies bekommt 
man in dem deutschen Schwarz-Weiß-Gruselfilm 
„Das Kabinett des Doktor Caligari“ zu Gesicht, 
der 1919 von Robert Wiene gedreht wurde. Dort 
tauchte der ferngesteuerte Cesare auf, der unter 
dem hypnotischen Einfluss des Dr. Caligari dessen 
Befehle ausführte. Obwohl der ausgemergelte und 
blasse Cesare visuell die Qualitäten eines wan-
delnden Leichnams erfüllt, bezeichneten ihn die 
Produzenten des Films nicht als lebenden Toten, 
sondern als Somnabulisten, was den schlafwandle-
rischen Zustand dieses Wesens beschreiben sollte. 

Cesare, so heißt es im Film, befindet sich hierbei 
in einem totenhaften Schlaf. Zudem schläft Cesare 
nicht in einem Bett, sondern in einer Kiste, die 
einem Sarg stark ähnelt, was an die Figur des Vam-
pirs erinnert. Der auch heute noch sehenswerte 
Film gilt vor allem wegen seiner außergewöhn-
lich verzerrten und verstörenden Kulissen als ein 
Meilenstein des frühen expressionistischen Films.

Der erste Film über Zombies war Victor Halperins 
„White Zombie“ von 1932 mit Bela Lugosi in der 
Hauptrolle, in dem die Darstellung der wandeln-
den Untoten noch sehr dem Voodoo-Glauben der 
Arbeitssklaven entspricht. Im Film „I Walked with 
a Zombie – Ich ging mit einem Zombie“ von Jac-
ques Tourneur ist der Zombie eine fast traurige, 
friedliche Gestalt. Erst die bekannten Filme von 
George A. Romero, wie „Die Nacht der lebenden 
Toten“ und „Zombie – Dawn of the Dead“ mach-
ten die Figuren zu Fleisch fressenden Horrorfilm-
Monstern. Es sollte in diesem Zusammenhang 
vielleicht nicht Mary Shelleys Roman „Franken-

stein (or, the modern Prometheus)“ vergessen 
werden, der bereits 1818 zum ersten Mal veröffent-
licht wurde, die Belebung einer Kreatur, die von 
Victor Frankenstein durch die Zusammensetzung 
von Leichenteilen erschaffen wird.

Zombies in den Medien

http://cropfm.at/cropfm/jsp/index.jsp


Offensichtlich mussten diejenigen, die Heerscha-
ren von Untoten zum Leben erweckten und über 
sie befehligten, finstere, unheimliche oder einfach 
nur bösartige Gesellen sein. Daher ist es wenig 
verwunderlich, dass es um die Zeit des Zweiten 
Weltkriegs in einer Reihen von billigen B-Filmen 
die Nazis waren, die versuchten, mit Hilfe von 
Zombiearmeen die Welt an sich zu reißen, wie 
etwa in „Revenge of the Zombies“ von 1943. Pro-
pagandatechnisch hatte dies den Vorteil, dass die 
Soldaten der Wehrmacht mit willenlosen Untoten 
gleichgesetzt werden konnten, die von einem dun-
klen Regime geführt wurden, und nichts anderes 
als den wahren echten Tod verdienten.

Mittlerweile sind Zombies fester Bestandteil der 
Popkultur. Der Zombiefilm bildet ein eigenes Sub-
genre. In den letzten Jahren zeichnet sich der Trend 
zu einer neuen Interpretation des Zombiestoffs 
ab; anstatt tumb umherzuirren, sind die „neu-
en“ Zombies erstaunlich schnell und zielgerichtet 
(wobei das Ziel dasselbe bleibt – Menschenfleisch). 
Ein bekanntes Beispiel dafür ist das Remake von 
„Dawn of the Dead“ von Zack Snyder. In George A. 
Romeros „Land of the Dead“ ist bei den Zombies 
sogar eine gewisse Entwicklung der Intelligenz zu 
beobachten, was sogar auf eine evolutionäre Ent-
wicklung bei den untoten Kreaturen schließen 
lässt. Eine Weiterentwicklung des Zombie-Gen-
res brachte der Altmeister dann mit „Diary of the 
Dead“ und kurz darauf mit „Survival of the Dead“. 
Zwei minimalistisch produzierte Horrorfilme, 

aber nicht minder interessant und erschreckend 
in der Gesamtthematik, dass ein rapider Zerfall 
der menschlichen Zivilisation keine Utopie ist. 

Neuere Adaptionen brachten im nervösen Hand-
kamera-Stil die nackte Angst unmittelbar in unsere 
Nachbarschaft, so u.a. mit „Quarantäne“, „[Rec]“, 
dem intelligenten „Autumn of the Living Dead“ 
oder der französischen Film-Perle „Mutants“. Es 
sind aber auch humoristische postmoderne Dar-
stellungen des Zombie-Motivs wie „Braindead“, 
„Shaun of the Dead“ oder die „Re-Animator“-
Reihe entstanden. Doch bereits mit der 90er-
Jahre-Adaption von „Night of the Living Dead“ 
unter der Regie von Tom Savini gelang allerdings 
ein kaum bekanntes, klaustrophobisch beängsti-
gendes Meisterwerk der Filmgeschichte. In die-
sem Remake des Klassikers ist noch weitaus mehr 
die mehr als reale Benommenheit gegenüber des 
plötzlich und unerwartet hereinbrechenden Schre-
ckens dargestellt. Das kompromisslose Vordrin-
gen der Zombie-Kreaturen lässt das Blut in den 
Adern gefrieren. Kein Gewissen, kein Innehalten 
lässt die Zombies zu einer anfangs regelrecht un-
terschätzten Gefahr werden, die die Auslöschung 
der menschlichen Spezies zur Folge haben kann. 

In „28 Days Later“ befreit ausgerechnet eine wohl-
meinende Gruppe von Tierschützern mit einem 
militärischen Virus namens „Rage“ infizierte  
Versuchsaffen aus einem Forschungslabor und 
setzt so die Biowaffe frei. Insbesondere in der 



Zombies in den Medien



heutigen Zeit sind solche Schreckensszenarien angesichts der 
biologischen Kriegsführung und der Entdeckung immer neuer, 
immens gefährlicher Krankheitserreger kaum noch als reine 
Utopie zu bezeichnen. Der Streifen war so erfolgreich, dass eine 
Fortsetzung mit Namen „28 Weeks later“ in die Kinos kam.

Interessant ist anzumerken, dass es in den meisten Zombiefil-
men eine gesellschaftskritische Konstante gibt: Die größte Ge-
fahr für die Charaktere geht nicht unbedingt von den Zombies 
aus, sondern von den Mitmenschen, die wegen der dramatischen 
Situation in ein Sicherheitsdilemma geraten: Der Wegfall von 
Normen und Werten, der im Zombiefilm typischerweise mit der 
Invasion der Untoten einhergeht, und die Angst um die eigene 
Sicherheit – gepaart mit Opportunismus und Egoismus – er-
zeugen zwischen den Charakteren ein Klima der Feindseligkeit, 
das Kooperation verhindert. Dieser Tatsache fallen – zumindest 
indirekt – viele der Charaktere zum Opfer: Der Mensch wird 
des Menschen Wolf („Homo homini lupus“, Thomas Hobbes). 
Dieses Schema lässt sich problemlos auf die tatsächliche Welt 
ummünzen, da es im Endeffekt egal ist, ob die Gefahr von Zom-
bies ausgeht oder von Krieg, Hunger und Arbeitslosigkeit.

Die Zombies der neueren Filme ähneln immer mehr älteren Vor-
stellungen von lebenden Toten. Beispielsweise droht die wütende 
Göttin Ischtar im Gilgamesch-Epos:



Schreckensszenarien 

Schaffst du mir aber den Himmelsstier nicht, 
So zerschlag ich die Türen der Unterwelt, 
Zerschmeiß ich die Pfosten, laß die Tore weit offenstehn, 
Laß ich auferstehn die Toten, daß sie fressen die Lebenden, 
Der Toten werden mehr sein denn der Lebendigen. 

(Albert Schott (Übersetzer), Das Gilgamesch-Epos, Reclam Verlag 1988, S.58)



Darüber hinaus folgten weitere Zombie-Filme 
wie die „Return of the Living Dead“-Reihe, Bru-
no Matei ś „Die Hölle der lebenden Toten“, Filme 
wie „Dead Meat“ oder „Dead Men Walking“. Als 
Videospiel, das die Zombie-Thematik behandelt, 
ist besonders „Resident Evil“ zu erwähnen, dem 
auch bislang drei Spielfilme: „Resident Evil“,   
„Resident Evil: Apokalypse“ und „Resident Evil: 
Extinction“ folgten. Hierbei verwandeln sich 
Menschen allerdings durch künstlich gezüchtete 
Viren zu Zombies und spiegeln die aktuelle Ge-
fahr der künstlichen Virenzüchtung zum Zwecke 
der Kriegsführung etc. wieder. 

Viren waren auch in Richard Mathesons Roman 
„Ich bin Legende“ (I Am Legend) aus dem Jahre 
1954 das Problem, die, als Krebsheilmittel gezüch-
tet, leider am Menschen mutierten und aus den 
Infizierten zombieartige Kreaturen wurden, die 
erhebliche Ähnlichkeiten mit Vampiren hatten 
und nach der völligen Ausrottung der Mensch-
heit eine neue Evolution einläuteten. Der meister-
hafte Roman wurde insgesamt dreimal verfilmt: 
Die erste Adaption trug den Titel „Last Man on 
Earth“ mit Vincent Price. In „Der Omega-Mann“, 
der Filmversion von 1971, musste sich Altmeister 
Charlton Heston gegen Mutanten wehren, die das 
Produkt eines bakteriologischen Krieges waren 
und wurde so den realen Umständen des Kal-
ten Krieges angepasst. Die neueste Version hielt 
sich nicht nur mit dem Titel „I Am Legend“ eng 
an den Original-Roman, sondern wurde für die  

actionlastigen Verhältnisse des modernen Kinos 
verblüffend realistisch, inhaltstreu und extrem 
authentisch von Will Smith in der Hauptrolle dar-
gestellt. Alle Filmversionen und auch der Roman 
selbst präsentieren uns heute mehr denn je der Re-
alität entsprechend die biologischen Gefahren aus 
Labor und Umwelt, denen der Mensch ausgesetzt 
ist. Wenn man eine grundlegende Botschaft aus 
Geschichten wie „I Am Legend“ oder den Zombie-
Fiktionen ableiten kann, dann ist es die erhebliche 
Zerbrechlichkeit der menschlichen Zivilisation, 
die bereits in zahllosen anderen, großartigen Wer-
ken simuliert dargestellt wurden, ob es sich hierbei 
um Sporen aus dem All handelt, wie beispielsweise 
in „The Day of the Triffids“, oder um kosmische 
Katastrophenbringer wie „Armageddon“, „2012“, 
„Deep Impact“ oder „Independence Day“.

Zombies in der Philosophie

In der Philosophie sind Zombies hypothetische 
Wesen ohne Bewusstsein, die sich jedoch wie Men-
schen verhalten. Man unterscheidet Zombies, die 
von einem echten Menschen äußerlich nicht un-
terschieden werden können, oder Zombies, die 
zwar nach dem gleichen Bauplan wie ein echter 
Mensch gebaut sind, jedoch z.B. aus anderen Ma-
terialien. Beispiel: Bei einem Menschen werden 
nach und nach alle Nervenzellen durch silizium-
basierte Mikrochips ersetzt, die exakt die gleiche 
Wirkungsweise wie eine Nervenzelle haben (die 

Frage der technischen Machbarkeit wird dabei 
bewusst außen vor gelassen). Philosophische 
Zombies spielen eine Rolle in diversen Bewusst-
seins- und Gedankentheorien. Den Zombies und 
Zombiefilmen wurden inzwischen etliche Bücher 
und sogar eine Enzyklopädie gewidmet und Max 
Brooks geht vielleicht etwas zu weit, wenn er in 
seinem „Zombie Survival Guide: Complete Pro-
tection from the Living Dead“ von 2003 die Gren-
ze zwischen Fiktion und Realität scheinbar nicht 
mehr eindeutig zu trennen vermag.

Der Omega Mann [Blu-ray]

mit Charlton Heston, Anthony Zerbe 

Der Zombie Survival Guide

von Max Brooks

I Am Legend [DVD]

mit Will Smith, Alice Braga



Zombie-Legenden

http://www.amazon.de/I-Am-Legend-Will-Smith/dp/B0015L4WBG/ref=sr_1_1?s=dvd&ie=UTF8&qid=1336586005&sr=1-1
http://www.amazon.de/Omega-Mann-Blu-ray-Charlton-Heston/dp/B001G429TO/ref=sr_1_2?s=dvd&ie=UTF8&qid=1336586355&sr=1-2
http://www.amazon.de/Der-Zombie-Survival-Guide-%C3%9Cberleben/dp/344247423X/ref=sr_1_cc_2?s=aps&ie=UTF8&qid=1336586775&sr=1-2-catcorr


Faktisch unmöglich ist es nicht, dass es das Phä-
nomen der Wiedergänger auch in der Realität 
gibt. Wie „GEO“ unlängst berichtete, haben 
manche Rädertierchen – winzige vielzellige Or-
ganismen – wiedergängerische Eigenschaften. 
Wie das Magazin in seiner August-Ausgabe 
2008 meldete, verleiben sich sogenannte Bdello-
iden, Bewohner von Pfützen, Seen und Teichen, 
DNS anderer Lebewesen ein, wenn sie sich selbst 
in einem Stadium zwischen Leben und Tod be-
finden.

Verdunstet ein Gewässer, trocknet ein Bdelloid 
zuweilen völlig aus, und die Membran seiner 
Geschlechtszellen wird porös. Dabei dringt 
fremdes Erbgut aus der Nahrung ein. Nimmt 
der Organismus wieder Wasser auf, ist er in der 
Lage, sich selbst komplett zu regenerieren. Zu-
gleich wird das fremde Erbgut funktionsfähig 
in die Chromosomen integriert. Den mysteri-
ösen Vorgang hat ein Team um Irina Arkhipo-
va vom Josephine Bay Paul Center in Woods 
Hole im US-Staat Massachusetts beobachtet. 
Die besondere Fähigkeit der Bdelloiden hat zur 
Folge, dass sie verschiedene Arten ausgebildet 
haben – obwohl sie sich eigentlich nur unge-
schlechtlich vermehren, was im Prinzip eine 
Durchmischung ihres Erbguts verhindert. Zoo-
logen hatten daher schon lange gerätselt, wieso 
es die sexlosen Bdelloiden dennoch geschafft 
haben, eine Tiergruppe von etwa 360 Arten zu 
entwickeln.

Ein Team um Professor Neil Ferguson von der 
„University of Ottawa“ und „Carleton Univer-
sity“ hat sich im Rahmen einer Studie der Zom-
bie-Thematik angenommen und in einem Buch 
über Ausbreitungsmodelle von Infektionskrank-
heiten (Infectious Diseases Modelling Research 
Progress) veröffentlicht. Ein Angriff der Untoten 
könnte demnach schnell zum Kollaps unserer 
Zivilisation führen, wenn ihm nicht äußerst ag-
gressiv und schnell begegnet wird. Interessant 
dabei ist, dass diese kurios anmutenden Über-
legungen nicht etwa von Horror-Fans stammen, 
sondern von den kanadischen Mathematikern.

Grundlage der Berechnungen ist die Annahme, 
dass der Angriff eines Zombies auch das Opfer 
zu einem lebenden Toten werden lässt. Auch 
wenn die Grundlage der Berechnungen fiktiv 
erscheinen mag, so sehen die Mathematiker 
dennoch einen durchaus realen Bezug zu sich 
schnell verbreitenden Infektionskrankheiten und 
möglicherweise noch unentdeckten Krankheits-
erregern, die ähnliche Symptome hervorrufen 
könnten, wie sie im allgemeinen in der Zombie-
thematik bekannt sind.

In ihrem mathematischen Modell ließen die For-
scher die postulierten Zombies gegen normale, 
lebende Menschen kämpfen, um mathematisch 
zu überprüfen, welche Seite gewinnen würde 
und wie schnell. Um uns Lebende jedoch zu-
mindest eine reale Chance zu geben, gingen die  



Lebende Tote in der Realität

Bdelloida 
(eine von ca. 300 bekannten Arten) 
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Mathematiker von den stereotypen, sich schlep-
pend bewegenden Zombies aus, wie sie aus B-Mo-
vie-Klassikern bekannt sind und nicht wie jene 
intelligenten und sportlichen Untote neuerer Genre-
Verfilmungen. Demnach ist davon auszugehen, dass 
sich die lebenden Toten sicher nicht so agil bewegen 
könnten wie ein Leichtathlet oder gesunder Mensch. 

Nach ernstgemeinter Auffassung der Forscher sollten 
wir Nichtinfizierten bei einem derartigen Angriff in 
jedem Fall schnell, brutal und rigoros zurück schla-
gen und die Zombies bekämpfen, um eine reale 
Chance des Überlebens zu haben. Soziale Bedenken 
oder psychologische Faktoren wären in solchen Fäl-
len fatal, beispielsweise die Frage, wie man mit Infi-
zierten umgeht, die einem einmal persönlich nahe 
standen. Statistisch besteht hierbei die Gefahr, dass 
Zombies sich innerhalb von drei Tagen derart schnell 
vermehren, dass sie schnell eine größere Stadt über-
nehmen könnten. 

Interessant dabei sind die sozialkritischen und rea-
litätsnahen Szenarien, die prognostizieren, wie das 
Ende einer Zivilisation herbeigeführt werden kann. 
Wie wir also sehen, kennt auch die Wissenschaft das 
Phänomen von lebenden Toten und nimmt diese 
Thematik durchaus ernst, die sicherlich – momentan 
zumindest – noch Fiktion ist…  

Statistiken

 qphaze.alien.de 

Roland Roth
Roland Roth ist Kaufmann, Verleger, Buchautor,  freier Schriftsteller und Journalist. 
Seine Schwerpunkte sind Existenz und Ethik extraterrestrischer Zivilisationen und 

Eingriffe fremder Intelligenzen in die menschliche Evolution. 
Soziokulturelle Zusammenhänge in der Evolution und die Expansion 

der menschlichen  Zivilisation in den Kosmos. 



Weiterführende Links:

 www.magierin-damona.eu 
 www.zombie-filme.blog.de 

http://qphaze.alien.de/
http://www.magierin-damona.eu/Weisse_Magie_Schriftstuecke/Voodoo-Grundlagen_Geschichte.html
http://zombie-filme.blog.de/


SciFi-Filmtipp



Passend zum Beitrag über das Phänomen der leben-
den Toten möchte ich Ihnen, liebe Leserinnen und 

Leser, einen ganz besonderen Serien-Tipp ans Herz le-
gen, den man durchaus in die Kategorie Science Fiction 
packen kann, aber mit jeder Menge Horror aufwartet. 

„THE WALKING DEAD“ war bei Erscheinen die bis-
lang quotenstärkste Serie aller Zeiten im US Basic-Ka-
belfernsehen, und wurde in über 120 Länder weltweit 
verkauft. Die Serie wurde 2011 sogar für den Golden 
Globe und den Emmy nominiert. 

Die Geschichte kann gruseliger und albtraumhafter 
nicht sein: Polizist Rick Grimes erwacht aus dem 
Koma und erkennt die Welt nicht wieder: Das abge-

legene Krankenhaus, in dem er sich befindet, liegt in 
Trümmern, das Umland ist verwüstet – und überall 
lauern blutrünstige Zombies darauf, die Lebenden zu 
zerfleischen! In einem Lager am Stadtrand von Atlan-
ta kämpft eine kleine Gruppe Überlebender um die 
verbliebene Existenz der Menschheit und wird dabei 
immer wieder von den Untoten in die Enge getrie-
ben. Wird es Rick und den anderen gelingen in die-
ser furchteinflößenden Welt an ihrer Menschlichkeit 
festzuhalten? Und werden sie unter schrecklichsten 
Bedingungen und inmitten persönlicher Rivalitäten 
schließlich miteinander überleben?

Regisseur Frank Darabont hat eine wunderbare, auf 
der erfolgreichen Comicserie von Robert Kirkman 

„THE WALKING DEAD“ gibt es als DVD und Blu-ray 
mit 400 Minuten Laufzeit und jeweils einer limitierten 
Special Edition im Zombie Digipack mit 416 Minuten 
Laufzeit. 

basierende Story geschaffen, die mit Andrew Lincoln 
(„Tatsächlich Liebe“), Sarah Wayne Callies („Prison 
Break“) und Jon Bernthal („The Ghostwriter“) in den 
Hauptrollen hochkarätig besetzt ist.
Die Serie bringt eine wichtige sozialkritische Konstan-
te mit ein: Wann bricht die Gesellschaft zusammen? 
Kann ich mir vertraute Menschen töten, wenn sie 
infiziert sind? Wie viel kann der Einzelne bei einer 
globalen Epidemie an Werte und Moral retten? 

Die Serie ist ein Highlight auf dem Serien-Markt. 
Frank Darabont („The Green Mile“, „Die Verurteil-
ten“), schuf mit Gale-Anne Hurt („Aliens“, „Termi-
nator“) eine in dieser Form noch nie da gewesene 
Fernsehserie.   

The Walking Dead

Darsteller: Andrew Lincoln, Sarah Wayne Callies, 
Jon Bernthal, Laurie Holden, Emma Bell
Regisseur(e): Frank Darabont
FSK: Freigegeben ab 18 Jahren 
Studio: WVG Medien GmbH 
Produktionsjahr: 2010 
Spieldauer: 282 Minuten

Gruselige Unterhaltung mit Niveau 
wünscht Ihnen Ihr Roland Roth

 qphaze.alien.de 
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://qphaze.alien.de/
http://www.amazon.de/The-Walking-Dead-komplette-Staffel/dp/B004L21EF8/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1338413414&sr=8-1
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Gratis E-Magazin
für ganzheitliches Wohlbefinden

www.GreenBalance.at

Bio  Öko  Gesundheit
Rezepte  Mode  Gewinnspiele

Spiritual Energy Balancing

Heilarbeit durch Aura Balancing
3 Schritte in ihre  Kraft

Aura Feeling – Aura Reading – Aura Balancing

Elisabeth Franziska Schanik, 
0699/ 19 23 79 11,
Fax: 01923 79 11

 info@aura-reading.at

Aura Reading TM

www.aura-reading.at
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BuchTipps
Die Antwort   von Ruediger Schache 

Die Aktivierung der Kraft, die jedem Leben Ziel und Richtung gibt. Warum bin ich hier? 
Wohin geht mein Weg? Wo auf diesem Weg befinde ich mich gerade und was ist der beste 
nächste Schritt? Es gibt eine Ebene in Ihrem Bewusstsein, die all diese Fragen beantworten 
kann. Die alles über Ihre Zukunft weiß und Sie in die richtige Richtung leitet. Den Zugang 
zu dieser Ebene können Sie für sich öffnen und das bisher verborgene Wissen in Ihre 
Entscheidungen integrieren. Ruediger Schache entschlüsselt auf anschauliche und 
praktisch umsetzbare Weise, wie Sie mit der Quelle des höchsten Wissens in direkten 
Dialog gehen können, um Antworten auf die wichtigsten Lebensfragen 
zu erhalten. 

Die Botschaft der Pulsare   von Dr. Paul A. LaViolette

Jeder Pulsar sendet laserartige Radiowellenstrahlen aus, die wie Scheinwerferlichter das All 
durchdringen. Paul LaViolette erforscht seit mehr als 25 Jahren Pulsare – und legt in diesem 
Buch dar, dass hinter den Himmelskörpern, die man lange Zeit für rotierende Sterne gehalten 
hat, viel mehr steckt, als die etablierte Wissenschaft bisher geglaubt hat. In „Die Botschaft der 
Pulsare“ legt der Autor dar, dass Pulsare nicht zufällig im All verstreut sind, sondern häufig 
bedeutende galaktische Schauplätze markieren, und dass ihre Signale intelligenten Ursprungs 
sind. Er untermauert seine Theorie mit einer Vielzahl wissenschaftlicher Daten und liefert 
  Beweise für die ungewöhnliche himmelsgeometrische 
     Anordnung vieler Pulsare.

Handbuch für heilende Hände   von Horst Krohne

 Das Standardwerk in aktualisierter Neuausgabe. Horst Krohne, einer der bekanntesten 
und erfolgreichsten Geistheiler Europas, liefert eine übersichtliche und fundierte Darstel-

lung der ganzen Bandbreite energetischer Heilmethoden und ihrer Anwendung: • Über 150 
Krankheiten, Beschwerden und ihre Symptome werden als Chakra-Funktionsstörungen 

bzw. Blockierungen des Meridiansystems klar und deutlich identifiziert • Konkrete Emp-
fehlungen für die Behandlung durch den Heiler sowie für geeignete Begleittherapien  

• Suggestionen und Affirmationen für die Patienten zur aktiven Unterstützung der Arbeit



EUR 17,99

EUR 12,00

EUR 19,50

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1091
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1085
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1090


FilmTipps

Der Weg in die EU-Diktatur          

Die Details des Lissabonner Vertrages sind so erschreckend, dass der renommierte Staatsrechtler 
Prof. Schachtschneider davon spricht, dass sich Deutschland auf dem Weg in eine Brüsseler 
Diktatur befindet. Er sieht das im Grundgesetz festgelegte Recht auf Widerstand erfüllt, das 
das Grundgesetz jedermann garantiert und zur Pflicht macht, um gegen diejenigen vorzugehen, 
die das Grundgesetz abschaffen wollen. Und genau das betreiben Bundestag und Bundesregierung. 
Im jüngsten Urteil des Bundesverfassungsgerichts wird dem auch noch zugestimmt. 

DVD, ca. 115 min. 

Das Phänomen Bruno Gröning   

Dr. W. Vogelsberger und J. Block im Gespräch mit Michael Vogt. Mittschnitt aus Alpenparlament.tv 
„War es nicht immer so, dass der Verstand des Menschen das ‚Neue‘ kritisierte und sogar verspottete, 
bis sich der wahre Kern durchsetzte und die Wahrheit zur Wirklichkeit wurde?“ Die Bedeutung und 
Wirkung der Botschaft, die Bruno Gröning mit seinem Leben und seinen Worten den Menschen 
übergeben hat, bewahrheitet sich auch in unseren Tage tausendfach. Heilungsberichte aus aller Welt 
geben Zeugnis davon, dass Menschen Zugang finden können zu einer Kraft, die selbst vor dem von 
ärztlicher Seite so oft ausgesprochenen Urteil „unheilbar“ nicht haltmacht. 
DVD, Laufzeit ca. 60 min. EUR 11,95

EUR 19,95

WERBUNG



GRATIS Magazin unter: www.greenbalance.at

E-Magazin für ganzheitliches 
Wohlbefinden

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0082
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1047
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.greenbalance.at


Juni 2012, Seite 1Veranstaltungskalender



2540 Bad VöslauCosmic Channel BotschafterIn der Neuen Zeit Ahttp://www.institut-andromeda.at

mit Herwig Steinhuber - Großmeister(3. Dan) 
u. Linienträger des Rainbow Reiki

http://www.rainbow-reiki.at 1060 Wien A

01.06. – 02.06.

1120 WienMatrix-Quanten-Transformati-
on (2-Punkt-Methode)

Ein Schlüssel zu Deinem eigenen Sein Ahttp://www.ankanate-akademie.com

Gesund & Glücklich Messe http://www.extra-webspace.com 9141 SittersdorfA

1120 WienMeditations- 
und Channelingabend

mit Ursula V. Alltafander & Brigitte Ilseja Ahttp://www.ankanate-akademie.com

Angels Talk - 
Die mit den Engeln spricht 

http://www.stix7.com 9150 BleiburgA

5020 SalzburgMonatliche AERI-Treffen UFOs, Außerirdische, Freie Energie, 
Bewusstsein, Dimensionen,  uvm. Ahttp://www.aeri.at

Rainbow Reiki 2. Grad  
(inkl. Traditionelles Usui-Reiki 1)

10. Messe für Körper, Geist & Seele

LiveChanneling mit Uli Koller & 
aktive Heilarbeit mit Raimund Stix

Spirituelles Heilen http://www.institut-andromeda.at 2540 Bad VöslauA

88045 FriedrichshafenEso-Natura Friedrichshafen Esoterik und Gesundheitsmesse Dhttp://www.esonaturamesse.com

Kraft der Berge Das Alpenschamanische Event 
im “Garten der Heilung”

http://www.alpenschamanismus.de 83435 Bad Reichenhall D

Atlantische Kristallchirurgie

8321 St. MargarethenÖffne Dein Herz und 
Heile Dich Selbst Ahttp://www.stix7.comDer Schöpferkraft - Workshop

1040 WienInneres Kind 4 Schritte des inneren Kindes Ahttp://www.aura-reading.at

09.06.

Spezialtipp:
15. Juni 2012

Impfungen kritisch betrachtet

Vortrag von Petra Cortiel 

Impfstammtisch, 19.30 Uhr, Gasthaus Berger, 4963 St. Peter 

02.06.

05.06.

01.06. – 03.06.

07.06. – 08.06.

02.06. – 03.06.

06.06.

08.06. – 10.06.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.institut-andromeda.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.rainbow-reiki.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.extra-webspace.com/messe/index.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aeri.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.institut-andromeda.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esonaturamesse.com/home
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.alpenschamanismus.de/Aktuelles/aktuelles.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aura-reading.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.wahrheitsnetz.com/impfen-eggelsberg/
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Spezialtipp:
16.06. – 17.06.2012

Hippokrates Fachmesse für gesunde Alternativen

„Gesundheit erleben, ertasten und ausprobieren“ im Museumsquartier

Museumsplatz 1/5, 1070 Wien; Sa: 10–19 Uhr, So: 10–17 Uhr

1060 Wien Chakrenkurs (Neben-Chakren) Vortrag von Cornelius Selimov Ahttp://www.energycoaching.net/

LiveChanneling mit Uli Koller & 
aktive Heilarbeit mit Raimund Stix

http://www.stix7.com 1120 WienA

11.06.

8572 BärnbachÖffne Dein Herz 
und Heile Dich Selbst

Der aktive Heil-Abend 
mit der Kraft der 12 Siegel

Ahttp://www.stix7.com

Esoterikmesse Vöcklabruck http://www.esoterikmessen.co.at 4840 VöcklabruckA

1060 Wien Rainbow Channeling Channeln lernen wie ein Profi Ahttp://www.rainbow-reiki.at

Spirit und Life Essen http://www.spirit-und-life.de 45326 EssenD

33617 BielefeldPara Vital Messe Bielefeld Messe für Lebensfreude und Spiritualität Dhttp://para-vital.de

Angels Talk - 
Die mit den Engeln spricht 

Ort: Stadtsaal Vöcklabruck

Esoterik- & Naturheiltage im Ruhrgebiet

Die Tierverwandlung im europäischen 
Kontext, Vortrag von Dr. Christa A. Tuczay

http://parapsychologie.ac.at 1010 WienA

8112 GratweinAngels Talk - 
Die mit den Engeln spricht 

LiveChanneling mit Uli Koller & 
aktive Heilarbeit mit Raimund Stix Ahttp://www.stix7.com

Öffne Dein Herz 
und Heile Dich Selbst

Der aktive Heil-Abend 
mit der Kraft der 12 Siegel

http://www.stix7.com 8530 DeutschlandsbergA

Werwolfsgeschichten

1120 WienMeditations- und 
Channelingabend

mit Ursula V. Alltafander & Brigitte Ilseja Ahttp://www.ankanate-akademie.com

21.06.

15.06. – 17.06.

16.06. – 17.06.

12.06.

19.06.

20.06.

14.06.

17.06.

mit MYSTIKUM-
INFO-STAND

Veranstaltungskalender

12435 Berlin Bio Messe Berlin 2012 Dhttp://www.biomesseberlin.deMesse für ökologische Qualitätsprodukte09.06. – 10.06.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net/TERMINE12/Termine
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esoterikmessen.co.at/esoterikmessen-termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.rainbow-reiki.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.spirit-und-life.de
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://para-vital.de/para-vital-messen/messe-bielefeld/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://parapsychologie.ac.at/aktuell.htm#info
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.hippokrates.cc/#/de/home
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.biomesseberlin.de
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Das Unsterblichkeits-Experiment: Die Suche nach dem Stein der Weisen

Referent: Thomas Kirschner, Veranstaltungsort: Landgasthof „Zur alten Post“, OT March, 

Hauptstr. 37, 94209 Regen (D), Teilnahmegebühr: 10.00 EUR, Beginn: 19.00 Uhr

7562 EltendorfInspiration Schamanismus Seminar - Die verborgene Kraft der Wand-
lung – Naturmedizin und geistige Heilung Ahttp://www.frg.at

im Biotic Institute Seminarzentrum http://www.biotic-institute.com 3900 SchwarzenauA

7000 ChurAusbildung zum Mediator (1) 
in der Schweiz

mit Karin Tag CHhttp://www.seraphim-institut.de

Numerologie Basisausbildung http://www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

8321 St. MargarethenDein Engeltag - Kontakt mit 
Deinem Schutzengel

mit Uli Koller & Raimund Stix Ahttp://www.stix7.com

„Spirituellen Coach“ 
(inkl.Numerologie Basis)

http://www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

1120 WienReiki - Energie des Lichts Einweihungen/Einstimmungen 
bis zum 6. Lichtgrad *Großmeister/in* Ahttp://www.ankanate-akademie.com

Biotic Festival

Das Geheimnis der Zahlen

Aktivierungs-Lehrgang 

Der aktive Heil-Abend 
mit der Kraft der 12 Siegel

http://www.stix7.com 3426 MuckendorfA

1220 WienMeditation für mehr Selbstver-
trauen und Souveränität

Meditation mit einer speziellen 
Energie der Engel

Ahttp://www.lightgate.at

Angels Talk - 
Die mit den Engeln spricht

LiveChanneling mit Uli Koller & 
aktive Heilarbeit mit Raimund Sti

http://www.stix7.com 3426 MuckendorfA

Öffne Dein Herz und 
Heile Dich Selbst

23.06. – 27.06.

1040 WienAufstellungs-Tag Gleichgewicht in disharmonische 
Lebensbereiche bringen Ahttp://www.lisarainbow.com

27.06.

23.06. – 24.06.

26.06.

24.06.

9900 LienzEsoterikmesse Vöcklabruck Ahttp://www.esoterikmessen.co.atOrt: Kolpinghaus Lienz22.06. – 24.06.

Spezialtipp:
30. Juni 2012

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.frg.at/kalenderliste.php
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.biotic-institute.com/pmwiki.php/Veranstaltungen/Festival2012
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lightgate.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lisarainbow.com/seminare.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esoterikmessen.co.at/esoterikmessen-termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.starservice.de/result.php?eid=2014&ort=o_xx_l_xx_%28D%29_xx_Regen&thema=all&typ=all
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dankt seinen Sponsoren:

www.osirisbuch.de  
www.seraphim-institut.de 

www.wisetwister.at 
www.kollektiv.org 

www.rainbow-reiki.at 
www.lunamesse.at 
www.lichttor.at 

www.festival-der-sinne.at 
www.aura-reading.at 

www.atelier-sonnenlicht.net 
www.stix7.com 

www.edelmetall-forum.com 
www.ankanate-akademie.com 

www.Hippokrates.cc

noch offene Fragen?
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Zahlen haben eine zentrale Bedeutung, die 
über rein mathematische Berechnungen hi-
nausgehen. Die Zahlensymbolik ist weltweit 
in zahlreichen Kulturen und Religionen ver-
breitet. Ursula Vandorell Alltafander führt 
uns in die mystische Welt der Zahlen und der 

Das Geheimnis der Zahlen
Altes Wissen für die Neue Zeit

von Ursula Vandorell Alltafander

leserservice@mystikum.at

Weitere Themen:

Numerologie, wo jeder anhand des Geburts-
datums und Geburtszeit erkennen kann, was 
seine selbstgestellte Aufgabe, Berufung und 
Lebensziel sind. Dies alles ist in einer Codie-
rung vorhanden, die jedem bereits von Anbe-
ginn an mitgegeben wurde.

Das nächste                      
erscheint am 2. Juli 2012

Der verschollene Kontinent

Der Geologe Dr. Heinrich Kruparz stellt sich dem 
atlantischen Thema nicht nur aus seiner wissen-
schaftlichen Sicht, sondern bezieht in seine At-
lantis-Forschung auch die Mythologie als auch 
die weltweiten Zeugen einer wissenschaftlichen 
noch unerforschten Megalithkultur.

Interview mit den Vienna Ghosthunters

Das Mystikum-Team hat sich mit den Vienna-
Ghosthunters getroffen und für euch ein Inter-
view geführt. Im Juli erfahrt ihr mehr über die 
Arbeit, die Techniken und Motive der Forscher 
des Paranormalen.
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